
LIED: Herz und Herz vereint zusammen 251,1-3 

FÜRBITTGEBET  ( Gemeinde steht auf ) 
VATERUNSER 

Vater unser im Himmel.  
Geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel, so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld,  
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  
Amen. 

ABKÜNDIGUNGEN: 

- Save the date: Die Gemeindeversammlung wird am 30.3. nach dem Gottesdienst 
stattfinden. 

LIED: Lobe den Herren 317,1-4 

SEGEN  
ORGELNACHSPIEL 

Gottesdienst am 26. Januar 2025 
St.-Pauls-Kirche in New York 

Predigt Pastor Fritz Wendt 

ORGELVORSPIEL 

BEGRÜSSUNG: Er verwandelte das Meer in trockenes Land, sie konnten 
zu Fuß durch den Strom gehen. Darum freuen wir uns seiner. Ps 66,6 
          

LIED: Herr öffne mir die Herzenstür 197 

PSALM: Psalm 98 in Auszügen 

Singet dem HERRN ein neues Lied, 
 denn er tut Wunder. 
Er schafft Heil mit seiner Rechten 
 und mit seinem heiligen Arm. 
Der HERR lässt sein Heil kundwerden; 
 vor den Völkern macht er seine Gerechtigkeit offenbar. 
Er gedenkt an seine Gnade und Treue für das Haus Israel, 
 aller Welt Enden sehen das Heil unsres Gottes. 
Jauchzet dem HERRN, alle Welt, 
 singet, rühmet und lobet! 
Lobet den HERRN mit Harfen, 
 mit Harfen und mit Saitenspiel! 
Mit Trompeten und Posaunen 
 jauchzet vor dem HERRN, dem König! 
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GLORIA  

 
GEBET 

LESUNG Epistel: 2. Tim. 3,14-17 (Gemeinde bleibt sitzen) 

LIED: Jesu der du bist alleine 252,1-2+4 

LESUNG Predigttext: Nehemia 8,1-10 (Gemeinde steht auf)      

GLAUBENSBEKENNTNIS: 
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen,  
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist,  
geboren von der Jungfrau Maria,  
gelitten unter Pontius Pilatus,  
gekreuzigt, gestorben und begraben,  
hinabgestiegen in das Reich des Todes,  
am dritten Tage auferstanden von den Toten,  
aufgefahren in den Himmel;  
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;  
von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist,  
die heilige christliche Kirche,  
Gemeinschaft der Heiligen,  
Vergebung der Sünden,  
Auferstehung der Toten  
und das ewige Leben. Amen. 

LIED: Herr, dein Wort die edle Gabe 198 

PREDIGT: Nehemia 8,1-10  
1Da versammelte sich das ganze Volk wie ein Mann auf dem Platz vor dem Wassertor, und sie 
sprachen zu Esra, dem Schriftgelehrten, er sollte das Buch des Gesetzes des Mose holen, das der 
Herr Israel geboten hat. 2Und Esra, der Priester, brachte das Gesetz vor die Gemeinde, Männer 
und Frauen und alle, die es verstehen konnten, am ersten Tage des siebenten Monats 3und las 
daraus auf dem Platz vor dem Wassertor vom lichten Morgen an bis zum Mittag vor Männern und 
Frauen und wer’s verstehen konnte. Und die Ohren des ganzen Volks waren dem Gesetzbuch 
zugekehrt. 4Und Esra, der Schriftgelehrte, stand auf einer hölzernen Kanzel, die sie dafür gemacht 
hatten, und neben ihm standen Mattitja, Schema, Anaja, Uria, Hilkija und Maaseja zu seiner 
Rechten, aber zu seiner Linken Pedaja, Mischaël, Malkija, Haschum, Haschbaddana, Secharja und 
Meschullam. 
5Und Esra tat das Buch auf vor aller Augen, denn er überragte alles Volk; und da er’s auftat, stand 
alles Volk auf. 6Und Esra lobte den Herrn, den großen Gott. Und alles Volk antwortete mit 
erhobenen Händen »Amen! Amen!«, und sie neigten sich und beteten den Herrn an mit dem Antlitz 
zur Erde. 7Und die Leviten Jeschua, Bani, Scherebja, Jamin, Akkub, Schabbetai, Hodija, Maaseja, 
Kelita, Asarja, Josabad, Hanan, Pelaja unterwiesen das Volk im Gesetz; und das Volk stand auf 
seinem Platz. 8Und sie lasen aus dem Buch, dem Gesetz Gottes, Abschnitt für Abschnitt und 
erklärten es, sodass man verstand, was gelesen wurde. 
9Und Nehemia, der Tirschata, und Esra, der Priester und Schriftgelehrte, und die Leviten, die das 
Volk unterwiesen, sprachen zu allem Volk: Dieser Tag ist heilig dem Herrn, eurem Gott; darum seid 
nicht traurig und weint nicht! Denn alles Volk weinte, als sie die Worte des Gesetzes hörten.10Und 
Esra sprach zu ihnen: Geht hin und esst fette Speisen und trinkt süße Getränke und sendet davon 
auch denen, die nichts für sich bereitet haben; denn dieser Tag ist heilig unserm Herrn. Und seid 
nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn ist eure Stärke.


